
Abwasserverband Kläranlage
Reichenbach an der Fils

Vorlage ABW/2022/005

Datum: 23.06.2022 Unterschrift
Amt: 60 - Ortsbauamt
Verantwortlich: Hollatz, Angelika
Aktenzeichen: 702.11
Vorgang:

Beratungsgegenstand

Ersatzneubau Klärschlammbehandlung und verfahrenstechnische Erneuerung
- Vergabe der Roh- und Tiefbauarbeiten
- Vergabe der Arbeiten für die P-Fällung
- Vergabe der Arbeiten für den Rückbau des Betriebsgebäudes

Verbandsversammlung des
Zweckverbandes Kläranlage

19.09.2022 öffentlich beschließend

Anlagen:
Vergabevorschlag Roh- und Tiefbauarbeiten
Vergabevorschlag P-Fällung
Vergabevorschlag Rückbau des Betriebsgebäudes

Finanzielle Auswirkungen Ja Nein

Ergebnishaushalt
Teilhaushalt: Produktgruppe:
Investitionsmaßnahme
Investitionsauftrag: 753806100018

Ausgaben
in €

lfd. Jahr Folgejahr(e) davon VE
Planansatz 400.000,00 € 2.000.000,00 €
üpl / apl
Gesamt 1.091.202,38 €

Einnahmen
in €

lfd. Jahr Folgejahr(e)
Planansatz
üpl / apl
Gesamt

Beschlussvorschlag:



1. Die Ausführung der Roh- und Tiefbauarbeiten wird an die Fa. Gebr. Lutz
Bauunternehmung GmbH & Co.KG aus Reichenbach an der Fils zum
Bruttoangebotspreis von 952.776,11 EUR vergeben.

2. Die Arbeiten für die P-Fällung werden an die Fa. Quandos GmbH aus Moosburg zum
Bruttoangebotspreis von 82.808,63 EUR vergeben.

3. Die Arbeiten für den Rückbau des Betriebsgebäudes werden an die Fa. Wacker
GmbH aus Filderstadt zum Bruttoangebotspreis von 55.617,64 EUR vergeben.

Sachdarstellung:

Die dringend notwendige Neukonzeptionierung der Klärschlammentwässerung mit der
Errichtung eines Ersatzgebäudes inkl. Schlammsilo für das bestehende Betriebsgebäude auf
der Kläranlage Reichenbach wurde in der Verbandsversammlung am 19.10.2020
beschlossen, um weiterhin die Betriebs-und Entsorgungssicherheit zu gewährleisten.
Das Büro Weber Ingenieure erhielt den Auftrag, auf der Grundlage des vorgestellten
Entwurfs die Ausführungsplanung und Ausschreibung zu erstellen sowie die Vorbereitung der
Vergabe durchzuführen.

In einem ersten Ausschreibungspaket wurden  die Arbeiten für den Rückbau des
Betriebsgebäudes, die Roh- und Tiefbauarbeiten sowie die Arbeiten für die P-Fällung
ausgeschrieben. Bei allen 3 Gewerken sind Angebote eingegangen, die formal, rechnerisch,
technisch und wirtschaftlich geprüft wurden. Die Ergebnisse der Angebotsprüfung und die
Vergabevorschläge für die 3 Gewerke sind in der Anlage beigefügt.

Im Vergleich zur Kostenberechnung der Weber Ingenieure vom 20.09.2021 zeigt sich bei den
Roh- und Tiefbauarbeiten eine Steigerung der Baukosten um ca. 50 %. Dieses Ergebnis
spiegelt die momentane Preisfindung speziell bei diesen auszuführenden Arbeiten wieder
und lässt sich mit der aktuellen Marktsituation begründen. Das Angebot für die P-Fällung
schließt bei ca.  - 2% und die Arbeiten für den Rückbau des Betriebsgebäudes bei ca.
- 17 %.

Die weiteren notwendigen Arbeiten für die Erneuerung der maschinen- und
elektrotechnischen Ausrüstung der Schlammentwässerung bzw. Erneuerung der
Austragsvorrichtung vor dem SEW-Gebäude werden in einem 2. Ausschreibungspaket
ausgeschrieben.


